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MÄDER
Das 28. Sonnenfest in Mäder lädt zu einem abwechslungsreichen Tag für die ganze 
Familie ein. Musik, Kinderprogramm, Fahrradaktionen, Flohmärkte und viele weitere 
Attraktionen sorgen für beste Unterhaltung. Sonntag, 21. Juni 2026, 11 bis 14 Uhr,  
Schul- und Kulturzentrum Mäder, Eintritt frei

HOHENEMS
„Zufallsbegegnungen“: Zwei Menschen, 
erstmals im Gespräch. www.literatur.ist
Donnerstag, 18. Juni 2026, 19 Uhr, 
Literaturhaus Vorarlberg

GÖTZIS
Vorarlbergs größte Kinder- und 
Jugendmesse Buch am Bach.
Dienstag, 23. Juni bis Donnerstag,  
25. Juni 2026, Kulturbühne AMBACH 
und Jonas-Schlössle

ALTACH 
Der Altiger Genussmarkt – regionale 
und internationale Spezialitäten.
Freitag, 19. Juni 2026, 8 bis 12 Uhr, 
Parkplatz Sozialzentrum

KOBLACH
Neophyten Aktionstag: Komm schaff 
mit! Gemeinsam für mehr Biodiversität.
Samstag, 20. Juni 2026, 9 bis 11.30 Uhr, 
Parkplatz Pocksberg

28. SONNENFEST 
IN MÄDER



HOHENEMS
HINDERNISLAUF

 IN

 JETZT ANMELDEN!

INFOS UND ANMELDUNG: WWW.OCR-CHALLENGE.AT

SAMSTAG
20. Juni 2026
HERRENRIEDSTADION
HOHENEMS
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EDITORIAL

28. Sonnenfest in Mäder
Liebe Blättle-Leser,
am Sonntag, den 21. Juni 2026 findet von  
11 bis 14 Uhr das 28. Sonnenfest im Schul- 
und Kulturzentrum in Mäder statt. Ich 
freue mich, Sie auch heuer wieder herz-
lich zum Sonnenfest einzuladen, das mit  
einem abwechslungsreichen Programm 
für die ganze Familie begeistert. Ein ge-
mütlicher Frühschoppenmit dem Bür-
germusikverein Mäder 1900 sowie die 
Bewirtung durch den Tennisclub Mäder 
sorgen für beste Unterhaltung und ku-
linarischen Genuss. 
Für unsere jüngsten Besucher bieten die 
Kinderfreunde ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm. Ergänzt wird dieses 
durch Kinderschminken, Spaßradfahr-
ten und eine große Hüpfburg.
Darüber hinaus laden der Bücherfloh-
markt der Bücherei Mäder Buch & mehr, 
der 4. Kofferflohmarkt sowie verschiedene 
Informations- und Aktionsstände zum  
Verweilen ein. Das e5-Team, das Klima-
bündnis Vorarlberg, unsere Ortsvereine 
sowie die Initiative zur Gründung eines 
Nachbarschaftshilfevereins informieren 
über ihre Angebote und Projekte. Auch 
die beliebten Fahrradaktionen dürfen 

nicht fehlen: Mit dem Fahrradmarkt, der  
Fahrradputzaktion und dem Fahrrad-Ser-
vice-Check wird ein attraktives Angebot 
für alle Radfahrer geboten. Ein besonde-
res Highlight ist das Jubiläum „20 Jah-
re amKumma“, das wir im Rahmen des 
Sonnenfests gemeinsam feiern dürfen.
Ich freue mich darauf, Sie beim Sonnen- 
fest begrüßen zu dürfen und gemeinsam  
mit Ihnen einen schönen Tag zu verbrin-
gen.

Daniel Schuster
Bürgermeister Gemeinde Mäder
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DER MOND

Neumond am 15. Juni. Ruhe; Pläne schmieden.
Zunehmender Mond bis 30. Juni. Aufbaupflege; Düngen; Vorhaben starten.
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KALENDER

26. Woche 
Sonnen-Aufgang 5.24 Uhr
Sonnen-Untergang 21.22 Uhr

d Montag, 22.6.
Paulinus, Thomas M., John F.,  
Eberhard

d Dienstag, 23.6.
Edeltraud, Marion, Josef, Basilius

f Mittwoch, 24.6.
Johannes d. T., Iwan, Reingard

f Donnerstag, 25.6.
Wilhelm, Dorothea, Adalbert, Emil

g Freitag, 26.6.
David, Vigil, Jeremias, Anthelm, Paul

g Samstag, 27.6. 
Hemma, Cyrill, Harald, Ladislaus

g Sonntag, 28.6.
Irenäus, Eckhart, Diethild, Haimo
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 20. Juni 2026
Sonntag, 21. Juni 2026
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Sprechstunden für dringende Fälle  
an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 20. Juni 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Tobias Winder 
Altach, Schulstraße 2a 
T 05576 21331

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST

Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina
tionszeit erreichen Sie in der Zeit  
von 7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 19. Juni 2026
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Montag, 22. Juni 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Dienstag, 23. Juni 2026
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Mittwoch, 24. Juni 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Donnerstag, 25. Juni 2026
Dr. Martina Kraxner 
Graf-Maximilian-Straße 6/4 
T 05576 73785

Ordination geschlossen:
Dr. C. Burghard	 18. 6. 	bis	 3. 7.
Dr. P. Burghard	 18. 6.	 bis	 3. 7.
Dr. G. Summer	 22. 6.	 bis	 26. 6.

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. I. Dünser		  bis	 19. 6.
Dr. N. Dapré		  am	 19. 6.
Dr. W. Feuerstein	 18. 6.	 bis	 19. 6.

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE
Hohenems

Samstag, 20. Juni 2026
Sonntag, 21. Juni 2026
Dr. Emanuel Michler
Dornbirn, Leopoldstraße 1

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 20. Juni 2026
Sonntag, 21. Juni 2026
(von 17 bis 19 Uhr)
Dr. Sheida Azadikhah
Götzis, im Buch 18

Nähere Infos auf der Homepage:
www.vlbg.zahnaerztekammer.at

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST

Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

Sonntag, 21. Juni 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Alper Bayrak 
Mäder, Brühl 3 
T 05523 51569



3s’Blättle  KW25 Donnerstag 18. Juni 2026

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN

für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 18. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Braun-Apotheke, Lustenau, 
Maria-Theresien-Straße 13
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, 
Hauptstraße 5

Freitag, 19. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Lebensquell-Apotheke, Dornbirn, 
Haselstauderstraße 29a
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a
Apotheke Tosters, Feldkirch, 
Egelseestraße 60

Samstag, 20. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, 
Hauptstraße 5
Zusatzdienst von 8 bis 12 und von  
18 bis 8 Uhr:
St. Martin-Apotheke, Dornbirn,  
Eisengasse 25

Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
Walgau-Apotheke, Frastanz, 
Auf Kasal 8

Sonntag, 21. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Engel-Apotheke, Lustenau, 
Grindelstraße 17a
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
A Clessin’sche Stadt-Apotheke, 
Feldkirch, Kreuzgasse 22

Montag, 22. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Messepark, Dornbirn, 
Messestraße 2
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28
Montfort-Apotheke, Feldkirch, 
Reichsstraße 87
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Braun-Apotheke, Lustenau, 
Maria-Theresien-Straße 13

Dienstag, 23. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Oswald-Apotheke, Dornbirn, 
Moosmahdstraße 35
A Clessin’sche Stadt-Apotheke, 
Feldkirch, Kreuzgasse 22
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Elisabeth- Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28

Mittwoch, 24. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5
Fidelis-Apotheke, Feldkirch, 
Liechtensteiner Straße 94a
Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23

Donnerstag, 25. Juni 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52
Marien-Apotheke, Rankweil, Schleife 11
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße22a

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE
Für Hohenems

Samstag, 20. Juni 2026
Sonntag, 21. Juni 2026
jeweils von 7 bis 11 Uhr
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 21. Juni 2026
jeweils 8 bis 10 Uhr
KPV Altach, T 0699 11818387

REDAKTIONELLE  
BEITRÄGE

Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN

Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
Euronotruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge 	 142
Vergiftungs-Information:	 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebun-
gen bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

INSERATE

Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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SICHERE GEMEINDEN

WEIDETIERE UND HUNDE

Rund 500 Vorarlberger Alpen sind ne-
ben Naherholungsgebieten vor allem 
wichtiger Lebensraum für Alp-Tiere 
wie Kühe, Pferde, Schafe und Ziegen. 
Damit ein gutes und sicheres Mitein-
ander funktioniert, ist ein respektvol-
ler Umgang Voraussetzung.
Alp-Tiere sind keine Schmusetiere: Be-
sondere Vorsicht gilt bei Mutterkühen 
und ihren Kälbern. Ein starker Mutter-
instinkt lässt grundsätzlich friedfertige 
Tiere dann angreifen, wenn sie sich be-
droht fühlen. Jungtiere gehen eher aus 
Neugierde auf Wandernde zu. Auch hier 

gilt es Abstand zu wahren und ruhig zu 
bleiben. Kehre den Tieren nie den Rücken 
zu und verlasse die Weide zügig.
Ist ein Hund mit dabei? Weidetiere kön-
nen sich von einem Hund bedroht fühlen 
und ihn als Feind ansehen. Grundsätz-
lich gilt hier: Hund an der kurzen Leine 
führen, einen großen Bogen um die Her-
de machen und bei einem Angriff den 
Hund sofort losleinen und laufen lassen.
Damit es in Zukunft zu keinen folgen-
schweren Zwischenfällen kommt, wurde 
von der Bundesregierung der Aktions-
plan „Sichere Almen“ umgesetzt. 

Dieser beinhaltet für Alp-Besucher unter 
anderem zehn Verhaltensregeln, welche  
auf www.sicheresvorarlberg.at zu finden 
sind.

Foto: Shutterstock

WIRTSCHAFT AMKUMMA

HYPOMEETING-GEWINNSPIEL 2026:  
EINKAUFEN, HOCHLADEN UND GEWINNEN!

Zahlreiche Rechnungen wurden beim 
diesjährigen amKumma Hypomeeting-
Gewinnspiel eingereicht und machten 
jeden Einkauf in den teilnehmenden Be-
trieben der Region zur Gewinnchance. 
Bereits zur Halbzeit durften sich 17 Ge-
winner:innen über Tagestickets für das 
internationale Hypomeeting freuen und 
die spannenden Bewerbe bei bestem Wet-
ter live miterleben. 
Nach Ende des Gewinnspielzeitraums 
folgte die große Endverlosung mit 15 at-
traktiven Preisen. Fünf Gewinner:innen  
freuen sich über neue E-Scooter von E.F.O. 

Weitere Preise reichten von Gloryfy-Son-
nenbrillen vom OptikHaus, Brooks-Lauf- 
schuhen von Schnetzer – Richtige Schuhe  
und einem Matona-Rucksack von Skinfit  
bis hin zu einem Gin-Package von Büffel's  
Gin Fabrik, einem Frühstücksgutschein 
im Mari's Restaurant – Café – Bar, einem 
Outfit von MAXUNDSTELLA, einem Ge-
nussgutschein für das Shinori, einem Wa-
rengutschein von Sowana sowie einem 
Workshop für zwei beim Kreativ-Treff.
Ein besonderes Dankeschön gilt auch den  
über 500 Volunteers, die das internatio-
nale Hypomeeting Jahr für Jahr möglich  
machen. In ihren Volunteer Bags war-
teten zahlreiche regionale Goodies und 
Gutscheine: selbstgeknüpfte Schlüssel-
anhänger vom Kreativ Treff, Handtü- 
cher von Sowana, Brillenputz-Sets vom 
OptikHaus sowie Gutscheine von Broad-
way, Glühwürmchen, Hotel am Garn-

markt, Loacker Tours, MAXUNDSTELLA, 
MODEHAUS MAYER, Neuroth, OptikHaus,  
seewald öfen, Skinfit und Zeughaus.
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KOBLACH� www.koblach.at

VERANSTALTUNGS- 
VORSCHAU

Familienkarussell
18.06., 14.30 Uhr,
Spielplatz Sorgenwies

Geschichtenlesung
mit Werner Gächter
18. 6., 15.30 Uhr,
Haus Koblach

Handarbeiten – Stricken
jede Woche Donnerstag
14 – 16.30 Uhr,
Haus Koblach

Neophyten-Aktionstag
20. 6., 9 – 11.30 Uhr,
Parkplatz Pocksberg

Reparaturcafé
für Textilien
20. 6., 9 – 12 Uhr,
Mittelschule

Frühstück für alle
Anmeldung bis 24. 6.
bei Leoni, T 0660 3784827.
€ 12,50 p.P., 26. 6., 9 Uhr,
Restaurant DorfMitte

Orientierungslauf
Muntlaga-Kobla
Int. Sportevent für
die ganze Familie
mit Festwirtschaft!
25. 6., Starts 18 – 19.30 Uhr,
Start/Ziel: Schule Mont-
lingen, Bergliweg 6

PVÖ Koblach-Grillfest
mit „Gsiberg Drei Musik“.
4. 7., ab 11 Uhr,
Kegelheim Bergfalken

Jubiläumsfeier
80 Jahre FC Koblach
mit SCRA-Testspiel,
musikal. Unterhaltung
und bester Bewirtung.
4. 7., ab 13.30 Uhr,
Sportanlage Lohma

GEMEINDE

TAGESORDNUNG 13. SITZUNG  
DER GEMEINDEVERTRETUNG

13. öffentliche Sitzung der Gemeinde-
vertretung am Montag, 22. Juni 2026, 
18 Uhr im Gemeindeamt DorfMitte, 
Sitzungszimmer UG.

Tagesordnung:
1.	 Antrag auf Ausnahmen vom  

Bebauungsplan – Errichtung eines 
Wohn- und Geschäftshauses im 
Bereich Werben

2.	 Gesetzesbeschlüsse des  
Vorarlberger Landtages

3.	 Genehmigung der  
Niederschrift über die  
12. Sitzung vom 18.05.2026

4.	 Berichte
4.1.	Berichte Ausschüsse
4.2.	Berichte Bürgermeister
4.3.	Berichte aus der Region
5.	 Allfälliges

Der Vorsitzende:
Gerd Hölzl e.h.

BAUHOF

GRABENPFLEGE IM ORTSGEBIET

Seit etlichen Wochen nehmen die Kolle- 
gen des Bauhofs, unterstützt von Mit-
arbeitern der Firma Loacker Gartenbau, 
die alljährlichen umfassenden Graben-
pflegearbeiten vor.
Die Maßnahmen gewährleisten, dass die 
Gräben ihre vollen Abflusskapazitäten be-
halten und somit einen effektiven Hoch-
wasserschutz bieten. Einen großen Teil 
machen die Arbeiten an der Güll und am  
Aukanal aus. Aber auch die Gräben im 
Wegelersfeld, in der Kahth.-Hodler-Str., 
im Wiesen, der Bitze, im Winkla und im  
Mittelsand wurden vom Bewuchs befreit.
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VEREINE

MÄNNERCHOR FROHSINN BEIM CHORFESTIVAL  
„FEUER & STIMME“ IM LUNGAU

Von 12. – 14. Juni reiste der Koblacher 
Männerchor mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ins Salzburgerland, wo 
in den charmanten Gassen und Veran-
staltungsorten St. Michaels die Stim-
men von 1.200 Teilnehmern erklangen.
Über 50 Chöre aus Österreich, der Schweiz, 
Deutschland, Ungarn und Litauen fanden 
sich am Freitagnachmittag zum 19. inter-
nationalen Chorfestival im Lungau ein.  
Leichter Regen bei der Eröffnungszeremo-
nie auf dem Platz vor dem Marktgemein-
deamt tat dem Gemeinschaftsgefühl vor 
der überwältigenden Kulisse hunderter 
Singbegeisterter keinen Abbruch. 
Chorleiterin Gudrun Urban-Nachbaur und 
Obmann Willibald Brückler durften, wie 
alle Chorverantwortlichen für ihre jewei-
lige Singgemeinschaft, eine Fackel ent-
zünden, mit dessen Flamme schließlich 
das große Feuer – sinnbildlich für „Feu-
er und Stimme“ – entfacht wurde. Mit 
einem gemeinsamen Jodler wurde das 
Festival feierlich für eröffnet erklärt.

Andacht am Katschberg und 
Auftritt in der Pfarrkirche
Am Samstag machten sich die Sänger auf,  
um auf den Grenzberg zwischen Salzburg  
und Kärnten zu wandern. Begleitet von 
Alphornbläsern wurde bei der Marien-
kapelle neben der Gamskogelhütte eine 
würdige Bergandacht zelebriert. Nach 
einem zünftigen Mittagessen am Berg ging 
es zurück ins Tal. In der Pfarrkirche zu St.  
Michael kam dann der große Moment 
für den Männerchor Frohsinn: Mit aus-

wendig vorgetragenen Liedern wie „Moon 
River“, „Mein Mund, der singet“ oder „Die  
Nacht“ erfüllten die Männerstimmen die 
schöne zweischiffige Kirche mit ihrem 
vollen Klang. Der Applaus der Zuhörer-
schaft in den restlos besetzten Bänken 
würdigte die konsequente Probenarbeit 
von Chorleiterin Gudrun mit den Sängern. 
Im Anschluss stand der Abend zur frei-
en Verfügung. Dies wurde von den Kobla-
chern genutzt, um in einem beschaulichen 
Gässchen neben dem Marktgemeinde-
amt die Geselligkeit hochleben zu las-
sen und etliche Lieder stehend frei zu 
singen. Ein spontaner Besuch des ehe-
maligen Koblacher Amtsleiters Helmut 
Burger und seiner Gattin Dagmar, die 
eigens aus ihrem Heimatort in der na-
hen Steiermark nach St. Michael fuhren,  
freute nicht nur Ehrenobmann und Alt-
bürgermeister Werner Gächter. 
Ihnen wurde das Lied „Mein Vorarlberg“ 
als Ständchen dargebracht, was den 
nunmehrigen Wahlsteirer sichtlich zu 
bewegen vermochte. 

Festumzug zum stimmgewaltigen 
Finale
Bei strahlendem Sonnenschein präsen-
tierte sich die Salzburger Marktgemeinde 
am Sonntag in festlichem Glanz. Beflaggte 
Häuser, Schützen und Musikanten boten 
einen feierlichen Rahmen für den großen 
Festumzug. Hinter der örtlichen Trachten- 
musikkapelle marschierte der Männer-
chor Frohsinn, angeführt vom jungen 
„Taferlträger“ Elias und den Festführern  

des Chors, Hans und Manuela, an aller-
erster Stelle. Bei der Zusammenkunft 
sämtlicher Chöre unterhalb der Kirche 
ertönte aus unzähligen Kehlen das Lied 
„Gern hobn tuat guat“, was eine berüh-
rende Klangkulisse erzeugte. Die gigan-
tische Samson-Figur tanzte in bester 
Lungauer Tradition durch die Menge, die 
Herreiter schnalzten mit den Peitschen 
von den Rücken ihrer Noriker und die 
Schützen beschlossen den Abschluss-
akt mit Salutschüssen. 
Der Dank des Männerchors gilt insbe-
sondere seinem Kassier Anton Gross, der  
den Ausflug sorgfältig plante. Mit unver-
gesslichen Eindrücken im Gepäck ge-
langten Sänger und Chorleiterin via Bus 
und Bahn in den späten Abendstunden 
zurück in die Heimat. 



39s’Blättle  KW25 Donnerstag 18. Juni 2026

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄD

ER
ALLG

EM
EIN

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN
KLAR! AM RHEIN

NEOPHYTEN-AKTIONSTAG IN KOBLACH: KUMM, SCHAFF MIT!

Warst du schon mal bei einem Neo-
phyten Aktionstag? Neophyten sind 
Pflanzen, die ursprünglich nicht bei 
uns heimisch sind, sich aber hier stark 
ausbreiten.
Arten wie das drüsige Springkraut ver-
drängen heimische Pflanzen und verrin-
gern die Vielfalt in unseren Wiesen und 
Fluren. Durch den Klimawandel können  
sich solche Arten noch schneller verbrei-
ten – ein guter Grund, gemeinsam aktiv 
zu werden. Beim Neophyten-Aktionstag 
am Samstag, 20. Juni, packen wir ge-
meinsam an: Nach einer fachlichen Ein-
führung von Petra Häfele (Naturvielfalt 
Vorarlberg) entfernen wir gezielt drüsi-

ges Springkraut, um heimischen Pflan-
zenarten wieder Raum zu geben und die 
Biodiversität zu stärken. Der Aktionstag 
findet bei jedem Wetter statt. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr am Parkplatz Pocksberg. 
Bitte mitbringen: Arbeitskleidung und 
gutes Schuhwerk. Für Handschuhe und 
eine Jause ist gesorgt. 
Für Fragen rund um diesen Neohyten-Ak-
tionstag bitte gerne Sophie Baumschla-
ger unter T 0676 836282130 kontaktieren. 
Um für die Jause gut planen zu können 
bitten wir um Anmeldung via QR-Code. 
Auch spontane Teilnehmer sind herzlich 
willkommen. Komm vorbei und mach mit!

SOZIALES

STRICKEN FÜR DEN FRIEDEN:  
WOLLSPENDEN UND STRICKERINNEN GESUCHT!

Seit Mai 2022 stricken viele Frauen aus 
Salzburg und anderen Bundesländern, 
sowie aus Deutschland für den Frieden 
in der Ukraine.
Die Strickerinnen haben viel Wärme, Zu-
wendung und Zuversicht geschenkt. 

Foto: Angelika Gassner

Unzählige Flecken wurden von verschie-
denen Frauen gestrickt oder gehäkelt und 
liebevoll zusammengefügt. So wurden 
über 500 Decken an Sr. Olexia geliefert, 
die sie seit Jahren persönlich an Binnen-
flüchtlinge, Witwen und Waisenkinder in 
den besetzten und zerbombten Gebie-
ten verteilt. Dies wurde möglich, weil die  
Friedensstrickerinnen seit Beginn des 
Projekts immer wieder Wollspenden er-
hielten. Diese Unterstützung ermöglicht  
es, nun auch im Ländle weiter zu stricken  
und damit den Faden der Liebe und der 
Solidarität weiterzuziehen. Der Verein 
z’Kobla dahoam freut sich, „Knitting for 
Peace“ in Koblach fördern zu dürfen.

Wollspenden-Abgabe im 
Bürgerservice
(Rest-) Wolle (Stärke ca. 4), fertige, ver-
nähte Flecken von 20x20 cm oder ganze 
Decken ca. 100/120 x 140/160/180 cm  
können ab sofort im Bürgerservice der 
Gemeinde Koblach abgegeben werden. 
Fertiggestellte Decken sind hier ausge-
stellt. Anfragen für nähere Infos zum Pro- 
jekt bitte an Initiatorin angelika.gassner 
@heilsame-worte.at oder unter T 0677 
6315 7370.

KINDERGARTEN RIED

BESUCH VON JÄGER 
UND WALDAUFSEHER 
IN KOBLACH
Am vergangenen Freitag durften die 
Kinder vom Kindergarten Ried beson-
deren Besuch im Schlosswald empfan-
gen.
Die Jäger Willi und Herbert sowie der 
Waldaufseher Simon nahmen sich Zeit, 
um von ihrer spannenden und wichtigen  
Arbeit zu erzählen. Mit großem Engage-
ment beantworteten sie die zahlreichen 
Fragen der Kinder und gaben interessan- 
te Einblicke in ihre tägliche Tätigkeit im  
Wald und im Umgang mit der Natur. 
Es wurde schnell deutlich, wie wertvoll  
und verantwortungsvoll ihre Arbeit ist – 
vom Schutz der Tiere bis hin zur Pflege 
des Lebensraums Wald. Der Vormittag 
war für alle Beteiligten äußerst span-
nend und lehrreich und wird den Kin-
dern noch lange in Erinnerung bleiben. 
Ein herzliches Dankeschön an Willi, Her-
bert und Simon für diesen besonderen 
Besuch!
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Landtagsvizepräsident Hubert Kinz

Sprechstunde in Koblach 
am Donnerstag, 25. Juni 2026

Landtagsvizepräsident Hubert Kinz sucht im Rahmen seiner Tätigkeit gerne den direkten Kontakt 

mit der Bevölkerung. Wenn Sie Fragen, Bitten, Ideen, Beschwerden oder auch persönliche

Anregungen oder Anliegen haben, nützen Sie diese Gelegenheit.

Führen Sie ein persönliches Gespräch mit

Landtagsvizepräsident Hubert Kinz

am Donnerstag, 25. Juni 2026,

18:00 bis 19:00 Uhr,

Gemeindeamt Koblach,

Sitzungszimmer im 1. OG,

Zugang über Arzteingang.

Amtliche Mitteilung | zugestellt durch Post.at
IMPRESSUM: Medieninhaber, Herausgeber, Verlagsort: Landtagsdirektion Vorarlberg, Landhaus, Römerstraße 15, 6901 Bregenz, landtagsdirektion@vorarlberg.at |   
Hersteller, Herstellungsort: typo media Mäser Gesellschaft m.b.H., 6971 Hard | Bildrechte: Land Vorarlberg, Fasching GmbH | www.vorarlberg.at/datenschutz    
     

KINDERGARTEN GMÜR

KLEINER DAUMEN – GROSSE WIRKUNG

Viele kleine Leute, die an vielen klei-
nen Orten viele kleine Dinge tun, kön-
nen das Gesicht der Welt verändern“ 
(Afrikanisches Sprichwort).
Umweltbewusstsein beginnt bereits im 
frühen Kindesalter. Schon dort begrei-
fen die Kinder, dass auch sie mit ihren 
kleinen Händen Großes bewirken kön-
nen. Genau deshalb durften die Kinder 
des Kindergarten Gmür dieses Kinder-
gartenjahr in die Rolle der „Klimakinder“  
schlüpfen.

Unter dem Jahresthema „Kleiner Dau-
men – große Wirkung“ erforschten die 
Kinder den Klimaschutz, den Klimawan- 
del und dessen Folgen. Gemeinsam mit  
dem König und seinem Daumen entdeck-
ten die Kinder ihre Umwelt und lernten, 
wie wichtig ein verantwortungsbewuss-
ter Umgang mit den vorhandenen Res-
sourcen ist. Auf dem Programm standen 
unter anderem der bewusste Umgang 
mit Lebensmitteln, die richtige Müll-
trennung, Konsum und Recycling sowie 
nachhaltige Mobilität. Beim Putzen ihrer 
Fahrräder, beim gemeinsamen saiso-
nalen und regionalen Kochen, bei Aus-
flügen in die Natur oder beim Besuch des  
Altstoffsammelzentrums konnten die 
Kinder die Themen lebensnah erfahren  
und verstehen.

Auszeichnung für pädagogisches 
Umweltengagement
Ein besonderer Abschluss des Kindergar-
tenjahres war die feierliche Auszeichnung 
des gesamten pädagogischen Teams. 

Für die Umsetzung des Jahresthemas 
„Kleiner Daumen – große Wirkung“ und 
ihren Beitrag zur Energieautonomie Vor-
arlberg erhielten der Kindergarten Gmür 
eine Urkunde, die von Landesrat Dani-
el Allgäuer überreicht wurde. Die Aus-
zeichnung würdigt das Engagement des 
Teams, Nachhaltigkeit, Umweltbewusst-
sein und Klimaschutz kindgerecht und 
praxisnah in den Kindergartenalltag zu 
integrieren. Sie zeigt, wie wertvoll die 
Bildungsarbeit bereits im frühen Kindes- 
alter ist und dass viele kleine Schritte ge- 
meinsam eine große Wirkung entfalten  
können.Foto: 7pro.TV
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FUNDAMT

Gefunden: 
Ladekabel Kärcher, Optische Sonnen- 
brille, Rucksack mit Kinderbekleidung, 
im Gildeheim liegen geblieben.

Verloren: 
Audi-Schlüssel.

Sie haben etwas verloren? 
Werfen Sie doch einen Blick auf 
www.fundamt.gv.at

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung. Zum 
ehrenden Gedenken an Verstorbene 
werden folgende Spendeneingänge 
verzeichnet:

MOHI amKumma
•	 Gastspende Geburtstag € 1.000,–.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN VEREINSANZEIGER

Jahrgang 1948
Wir laden alle Jahrgänger und interes-
sierte Kobler herzlich zur Besichtigung 
des neuen Schlachthofs Gstach am 25. 
Juni in Brederis ein. Treffpunkt: 9.30 Uhr, 
DorfMitte. 
Bei schönem Wetter fahren wir gemein-
sam mit dem Fahrrad, bei Schlechtwet-
ter werden Fahrgemeinschaften gebil-
det. Mit-tagessen ab 12 Uhr, Menü: Wiener 
Schnitzel mit Salat und Dessert (€ 25,– 
ohne Getränke). Anmeldung bis 23. Juni 
bei Karl, T 0660 5228850.

Krankenpflegeverein Koblach
•	 Zum Gedenken an Herrn Norbert 

Muther, von Familie Helmut und  
Helene Egle € 20,–.

Allen Spendern ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“

Sonntag, 21. Juni –
12. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr Eucharistiefeier mit Antonius-
bruderschaft und mit Gedenken der 
Verstorbenen des Monats Juni der 
letzten drei Jahre:
† 2024
Martin Bolter, Kirchweg, Jg. 1940
Arnold Bolter, Wegeler (früher Isel), 
Jg. 1938
Hildegard Madlener, Werben, Jg. 1934
Hermine Stark, Neuburg, Jg. 1929
Reinhilde Thaler, Dürne, Jg. 1934
† 2025
Theresia Netzer, Mesmers Bühel,  
Jg. 1935
Werner Amann, Wegeler  
(früher Kiesweg), Jg. 1943
Waltraud Amann, Wegeler, Jg. 1938
Anschließend Sonntagskaffee  
im KUM.

Mittwoch, 24. Juni
18.15 Uhr Rosenkranz im Haus Koblach
19 Uhr Eucharistiefeier im Haus Koblach

Samstag, 27. Juni
Ministrantenausflug  

Sonntag, 28. Juni –
13. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr Eucharistiefeier
Mit der Kollekte unterstützen wir die 
Aktion „Peterspfennig“.

Ansprechperson bei Beerdigungen: 
Gemeindeleiterin Theresa Wegan 
T 0676 832408324, theresa.wegan@
kath-kirche-amkumma.at   

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag 17 bis 19 Uhr (in den  
Monaten Juli und August geschlossen)
T 05523 52271 oder T 0676 832408186

Homepage: www.pfarre-koblach.at

BESUCHEN SIE DIE FACEBOOKSEITE: 
@GEMEINDEKOBLACH 
Gesellschaftliches, Naturvielfalt und Nachrichten  aus unserer Gemeinde und  
der Region amKumma – seien Sie am Puls der Zeit.

Liken und abonnieren Sie die offizielle Facebook-Seite der Gemeinde Koblach  
mit aktuellen Neuigkeiten in Bild und Video.

INFO


